
Jahrgang 64	 Mittwoch, 18. Juni 2025� Nummer 25

Amtsblatt der Gemeinde Tannheim

Tannheimer 
mitteilungen



2 Mittwoch, 18. Juni 2025 Tannheimer Mitteilungen

Herzliche Einladung zum gemeinsamen Kirchgang 
am 19. Juni
Am Donnerstag, den 19. Juni, laden wir herzlich zur Feier des Fron-
leichnamsfestes im Rahmen eines feierlichen Gottesdienstes ein. Alle 
Gemeindemitglieder sowie die örtlichen Vereine mit ihren Fahnen-
abordnungen sind eingeladen, am gemeinsamen Kirchgang teilzu-
nehmen und den Gottesdienst feierlich mitzugestalten.
Treffpunkt für den Gang zum Gottesdienst ist um 8:45 Uhr am 
Rathaus – bitte beachten: nur bei guter Witterung!
Wir freuen uns auf eine würdige und gemeinschaftliche Feier.

Heiko De Vita
Bürgermeister

Tannheim mal drei: Beginn einer länder­
übergreifenden Freundschaft
Was lange gewachsen ist, wurde am 6. Juni 2025 offiziell: Die län-
derübergreifende Partnerschaft zwischen den drei Tannheims, 
genauer Tannheim in Württemberg, Tannheim in Tirol und Tann-
heim im Schwarzwald, ist nun besiegelt. Im Dorfgemeinschafts-
haus unterzeichneten Bürgermeister Heiko De Vita, Bürgermeister 
Harald Kleiner und Ortsvorsteherin Anja Keller die Partnerschaftsur-
kunde und setzten damit ein klares Zeichen für Zusammenarbeit 
über Gemeinde- und Landesgrenzen hinweg. Auch in den ande-
ren Gemeinden wird im Laufe des Jahres je eine Urkunde unter-
zeichnet werden: Im August in Tannheim in Tirol und im November 
im Schwarzwald.

Nun ist es offiziell: Bürgermeister Harald Kleiner (Tirol), Bürgermeis-
ter Heiko De Vita und Ortsvorsteherin Anja Keller begründen die 
Gemeindepartnerschaft mit der Unterzeichnung der Partner-
schaftsurkunde.

Musikalisch zeigten die drei Musikkapellen bei ihrem gemeinsamen 
Auftritt vorletzte Woche eindrucksvoll, dass die Verbindung nicht nur 
auf dem Papier, sondern auch im Miteinander funktioniert. Vor allem 
mit der „Tannheimer Mühlenpolka“, dem „Badnerlied“ und „Dem 
Land Tirol die Treue“ setzten sie klangvolle Akzente.

Gemeinsam spielten die Musikanten aller drei Kapellen und sorg-
ten für Stimmung im DGH.
Der Abend klang in geselliger Runde mit angeregten Gesprächen, 
neuen Kontakten und der Vorfreude auf kommende Begegnun-
gen aus.
Ein besonderer Dank geht an die Musikvereine, an alle Helferinnen 
und Helfer sowie an alle, die zum Gelingen dieses Auftakts bei-
getragen haben und die Gemeindepartnerschaft aktiv mitgestal-
ten werden.

Heiko De Vita
Bürgermeister

V. l. n. r.: Bürgermeister Harald Kleiner (Tirol), Bürgermeister Heiko 
De Vita und Ortsvorsteherin Anja Keller (Schwarzwald) freuen sich 
über den zukünftigen gemeinsamen Austausch im Sinne der Völ-
kerverständigung.

Tannheimerinnen und Tannheimer aus allen drei Gemeinden erleb-
ten gemeinsam einen gelungenen Abend.
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Kirchen im Wandel 
Denkmalpflege der Nachkriegszeit 
im Bistum Rottenburg-Stuttgart 

Vortrag von Dr. Michael Habres 
am 10.07.2025 um 19.00 Uhr im

Kath. Kirchengemeindehaus Tannheim 

Wir gratulieren 
Unser Glückwunsch gilt in diesen Tagen:

Herrn Wilhelm Ernst Otto Marx zu seinem 
85. Geburtstag am 25. Juni 2025.

Die Gemeinde gratuliert dem Jubilar recht herzlich. 
Wir wünschen ihm sowie allen weiteren Jubilaren, die nicht nament-
lich genannt werden möchten, alles erdenklich Gute, Gesundheit 
und persönliches Wohlergehen.

Heiko De Vita
Bürgermeister

  

Verkehrsrechtliche Anordnung

Wo Dauer der 
Anordnung

Sperrung Grund der Sperrung

Gemeindeverbindungsstraßen, 
Ortsstraßen (mit Ausnahme der 
Ortsdurchfahrten von Bundes-, Lan-
des- und Kreisstraßen) und beschränkt 
öffentliche Gemeindewege

01.01.2025 bis 
31.12.2025

Fahrzeugverkehr: halbseitig, Verkehrsre-
gelung durch Verkehrszeichen (die Rest-
fahrbahnbreite beträgt min. 3,10 m), 
teilweise(die Restfahrbahnbreite beträgt 
min. 5,50 m) 

Fußgängerverkehr: vollständig, teilweise 
(Restbreite min. 1,30 m) 

Radverkehr: vollständig, teilweise
(Restbreite min. 1,50 m)

Wartungs-, Reparatur- und 
Instandsetzungsarbeiten im 
öffentlichenStraßenraum durch 
den gemeindeeigenen Bauhof

1.  Bauabschnitt (BA): Falkenweg, Bahn-
hofstraße,

2. BA: Haydnstraße, Beethovenstraße,
3. BA: Walterstraße, Arlacher Straße 

02.06.2025, 
7:00 Uhr bis 
02.08.2025, 
18:00 Uhr

Fahrzeugverkehr vollständig
Falkenweg, Haydnstraße, Beethoven- 
straße, Walterstraße, Arlacher Straße

halbseitig, Verkehrsregelung durch Ver-
kehrszeichen (die Restfahrbahnbreite 
beträgt min. 3,10 m) für den Asphaltein-
bau 

halbseitig, Verkehrsregelung durch Licht- 
signalanlage (die Restfahrbahnbreite 
beträgt min. 3,10 m) Bahnhofstraße 

Fußgängerverkehr vollständig 

Neuverlegung von Stromka-
beln im Erdbereich

Ortsstraßen in Tannheim: 
Der Prozessionsweg verläuft vom Rat-
haus über die Zeppelinstraße, Haupt-
straße(L 300) über die Kreuzung 
Hauptstraße (L 300) / Ulmer Straße 
(L 260) auf die ArlacherStraße zum Reh-
garten und zurück zur Kirche in der 
Hauptstraße

19.06.2025 
vormittags

vollständig kurzzeitig. Prozession an Fronleichnam

Weiherweg, Tannenschorrenstraße 28.06.2025, 
09:00 Uhr bis 
29.06.2025, 
17:00 Uhr

Fahrzeugverkehr vollständig Fest am „Oberen Weiher“

Lassen Sie Ihre Haustiere bei den heißen 
Temperaturen nicht im Auto zurück!

Denken Sie an Ihre Tiere!
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Einladung zur Sitzung der Verbandsversammlung
Am Mittwoch, den 25. Juni 2025, gegen 18:30 Uhr, findet im 
Sitzungssaal des Rathauses Aitrach eine öffentliche Sitzung der 
Verbandsversammlung statt, zu der freundliche Einladung ergeht.

Tagesordnung
1. Mitgliedschaft in der Verbandsversammlung
 - Kenntnisnahme
2. Jahresabschluss 2024
 - Beschlussfassung
3. Vorstellung des Umweltinformationsberichts der Ver-

bandskläranlage für das Betriebsjahr 2024
 - Kenntnisnahme
4. Ersatzbeschaffung eines Kraftfahrzeugs für die Verbands-

kläranlage
 - Beschlussfassung
5. Genehmigung von Niederschriften
6. Bekanntgaben und Anfragen

gez.
De Vita
Verbandsvorsitzender

Feuerwehrprobe
Am Montag, den 23. Juni 2025, findet um 20:00 Uhr eine Gesamt-
probe statt.

Bitte beachten Sie, dass unser Büro in den Pfingstferien 
geschlossen ist. Anmeldungen sind jederzeit über die Home-
page sowie schriftlich per Post oder E-Mail möglich.
Kurse beginnen und es sind noch Plätze frei:
Montag, 23.06.2025
BBP am Morgen im Sommer (Andrea Schwarzbart) 5 Termine,  
9 – 10 Uhr, Mehrzweckhalle Erolzheim
Fit für Mama‘s mit Baby im Sommer (Andrea Schwarzbart)  
5 Termine, 10:15 – 11 Uhr, Mehrzweckhalle Erolzheim
Dienstag, 24.06.2025
Pilates am Morgen im Sommer - für Fortgeschrittene (Ade-
linde Bek) 6 Termine, 09:30 – 10 :30 Uhr, Mehrzweckhalle Erolzheim
Funktionelle Gymnastik für Frauen 50+ (Angelika Schilz-Fiévet) 
5 Termine, 18:30 – 19:30 Uhr, Mehrzweckhalle Erolzheim

Mittwoch, 25.06.2025
Pilates für leicht Fortgeschrittene im Sommer (Adelinde Bek), 
6 Termine, 17:30 – 18:30 Uhr, Illertalschule, Bonlanden
NEU! Hoopdance für Erwachsene Anfänger (Sarah Abrell) 5 Ter-
mine, 20 – 21:15 Uhr, Mehrzweckhalle Erolzheim
Donnerstag, 26.06.2025
Qigong im Sommer (Christina Mack) 5 Termine, 9 – 10 Uhr, Dorf-
haus Kirchberg, Josefsaal, OG
Pilates für Fortgeschrittene im Sommer (Adelinde Bek) 5 Ter-
mine, 20 – 21 Uhr, c
Samstag 28.06.2025
Kinder-Nähworkshop: Wir nähen eine Handytasche, ab 10 
Jahren (Daniela Theurer) 1 Termin, 13 – 15, Geschäftsstelle vhs 
Illertal, Seminarraum
Freitag, 04.07.2025
Fit für Mamas mit Baby (Cornelia Grandy) 4 Termine, 9 – 9:45Uhr, 
Fit für Mama‘s mit Baby
Fit für Mamas mit Baby (Cornelia Grandy) 4 Termine, 10 – 
10:45Uhr, Fit für Mama‘s mit Baby
Original Thailändische Küche „Sommer Variante Gerichte“ 
(Pimphawan Ebinger) 1 Termin, Realschule
Erolzheim, Küche, EG
Donnerstag, 10.07.2025
NEU! Yoga mit und auf dem Stuhl am Vormittag im Som-
mer (Sarah Speidel) 5 Termine, 9 – 10 Uhr, Dorfgemeinschafts-
haus Edelbeuren
So schmeckt der Sommer - neue Rezepte mit dem Thermo-
mix (Monika Diepolder-Manthei) 1 Termin, 18 –22 Uhr, Realschule 
Erolzheim, Küche, EG
Freitag, 11.07.2025
So schmeckt der Sommer - neue Rezepte mit dem Thermo-
mix (Monika Diepolder-Manthei) 1 Termin, 13:30 – 17:30 Uhr, Real-
schule Erolzheim, Küche, EG
So schmeckt der Sommer - neue Rezepte mit dem Thermo-
mix (Monika Diepolder-Manthei) 1 Termin, 18 –22 Uhr, Realschule 
Erolzheim, Küche, EG

Landesfeuerwehrverband Baden-Württemberg e.V.
Rauchmelder retten Leben:
Nach Alarmierung durch einen Rauchmelder zuhause bleibt 
nur wenig Zeit, um sich in Sicherheit zu bringen. Doch die 
meisten Menschen wissen nicht, wie man sich im Brandfall 
richtig verhält und bringen sich damit unnötig in Lebensge-
fahr, indem sie z.B. ins verrauchte Treppenhaus laufen.
Landesfeuerwehrverband Baden-Württemberg e.V. informiert 
zum Rauchmeldertag 2025
Ein Rauchmelder ist der beste Lebensretter in Ihrer Wohnung: 
Vor allem nachts werden Brände in Privathaushalten zur tödlichen 
Gefahr, denn im Tiefschlaf riecht der Mensch nichts. Schon drei 
Atemzüge hochgiftigen Brandrauchs können tödlich sein, die Opfer 
werden im Schlaf bewusstlos und ersticken.
Der laute Alarm des Rauchmelders warnt auch im Schlaf rechtzeitig 
vor der Brandgefahr und gibt den nötigen zeitlichen Vorsprung, sich 
in Sicherheit zu bringen und die Feuerwehr zu alarmieren.
Jeden Monat sterben in Deutschland immer noch rund 30 Men-
schen durch Brände, die meisten von ihnen an einer Rauchver-
giftung. Tödlich ist bei einem Brand in der Regel nicht das Feuer, 
sondern der Brandrauch. Bereits eine Lungenfüllung mit Brandrauch 
kann irreversible körperliche Schäden verursachen. Ursache für die 
etwa 200.000 Brände im Jahr ist im Gegensatz zur landläufigen 
Meinung nicht nur Fahrlässigkeit: Sehr oft lösen auch technische 
Defekte Brände aus.
Seit nun 25 Jahren unterstützen Feuerwehren die Initiative 
„Rauchmelder retten Leben“.  Mit dem bundesweiten Rauchmel-
dertag am Freitag, den 13. Juni, sollen die Geräte wieder mehr in 
den Vordergrund gerückt werden.
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Was tun, wenn’s brennt? Das richtige Verhalten im Brandfall
Rauchmelder sind mittlerweile ich allen Bundesländern Pflicht. Doch 
die wenigsten Menschen haben einen Plan, wie sie bei einem über-
raschenden Brand in der Wohnung richtig reagieren sollen. Vor allem 
nachts, wenn man durch den Alarm des Rauchmelders aus dem 
Schlaf gerissen wird, gilt es schnell zu reagieren. In der Regel hat 
man nach Auslösen des Rauchmelders nämlich nur 120 Sekunden 
Zeit, sich in Sicherheit zu bringen. Hinzu kommt, dass ein Brandfall 
ein höchst erschreckendes Erlebnis und von den Betroffenen man-
gels Erfahrung auch nicht einzuschätzen ist. Daher wird von der 
Feuerwehr dringend empfohlen, sich vorher mit der ganzen Familie 
darüber Gedanken zu machen.
Auf der Basis einer vom Gemeinsamen Ausschuss Brandschutzauf-
klärung/Brandschutzerziehung des Deutschen Feuerwehrverbandes 
und der Vereinigung zur Förderung des Deutschen Brandschutzes 
soll die Bevölkerung daher über das richtige Verhalten im Brand-
fall aufgeklärt werden.
Animationsclip des Landesfeuerwehrverbandes Baden-Würt-
temberg zum Verhalten im Brandfall
Der Feuerwehr-Löwe Badele und sein Freund der kleine Elefant 
Württele erklären wie einfach man sich bei einem Brand richtig ver-
hält und was genau dann zu tun ist.
Diesen Animationsclip findet man auf unserem Youtube-Kanal unter 
https://youtu.be/mNo_KCtK3to. Weitere begleitende Unterlagen 
zum Clip sind auf unserer Homepage unter https://www.fwvbw.
de/verhalten-im-brandfall-handreichung-und-arbeitsmittel,307.html 
verfügbar.

Das Landwirtschaftsamt informiert
Felderbegehung zum Thema Pflanzenschutzmittelreduktion
Das Landwirtschaftsamt Biberach lädt gemeinsam mit dem Land-
wirtschaftlichen Technologiezentrum Augustenberg (LTZ) zu einer 
Feldführung zum Thema Pflanzenschutzreduktion ein. Die Führung 
findet am Dienstag, 17. Juni 2025, um 19 Uhr in Sommershausen 
2, 88416 Ochsenhausen statt.
Der Betrieb von Klaus Keller aus Gutenzell-Hürbel ist seit Beginn des 
Jahres 2021 Teil des Demonstrationsbetriebsnetzwerks Pflanzen-
schutzreduktion, in welchem verschiedene Maßnahmen zur Reduk-
tion von chemisch-synthetischen Pflanzenschutzmitteln erprobt 
werden. Die Versuchsanstellung wurde im Vergleich zu den Vorjah-
ren verändert. Die Reduktion zielt nicht mehr auf jede einzelne Kul-
tur, sondern auf die Fruchtfolge des gesamten Betriebs ab, wodurch 
sich ein neuer Ansatz ergibt.
Die Veranstaltung wird als zweistündige Sachkundefortbildung im 
Pflanzenschutz anerkannt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Das Straßenamt informiert
Belagsarbeiten auf der K 7542 zwischen Offingen und Utten-
weiler beginnen am Montag, 23. Juni 2025
Ab Montag, 23. Juni 2025 bis voraussichtlich Dienstag, 8. Juli 2025 
saniert das Landratsamt Biberach den Fahrbahnbelag der Kreis-
straße K 7542 ab der Zufahrt Breitwies bis zur Einmündung auf die 
Kreisstraße K 7535 Richtung Uttenweiler/B 312.
Während der Sanierungsarbeiten ist der Straßenabschnitt voll 
gesperrt. Die Umleitung von Offingen nach Uttenweiler erfolgt über 
die K 7540 - Offingen – B 312 – Hailtingen – K 7535 nach Uttenweiler.
Die Umleitung von Uttenweiler nach Offingen erfolgt entgegenge-
setzt.
Nach Abschluss der Maßnahme wird die K 7542 zwischen Offingen 
und Uttenweiler für den Verkehr freigegeben.
Die Busunternehmen wurden über die Sanierungsarbeiten infor-
miert. Fahrgäste werden gebeten, die Aushänge an den Haltestel-
len zu beachten.
Informationen über die Baustelle können im Baustelleninformations-
system BIS) des Landes Baden-Württemberg unter 
www.baustellen-bw.de abgerufen werden.

Heimatfestbus und Nachtzugverkehr
Zusätzliches Bus- und Nachtzugverkehrsangebot während 
des Laupheimer Kinder- und Heimatfestes
Das Kinder- und Heimatfest Laupheim findet dieses Jahr von Don-
nerstag, 26. Juni 2025 bis Montag, 30. Juni 2025 statt. Erneut wird 
mit den Heimatfestbussen ein zusätzliches Verkehrsangebot für die 
Region um Laupheim angeboten. In Abstimmung mit der Stadt Lau-
pheim und der Firma Reinalter konnte die Einrichtung des Sonder-
linienverkehrs vom Verkehrsamt des Landkreises Biberach auch 
2025 wieder genehmigt werden. Ein Dauerticket für beliebig viele 
Fahrten an allen Festtagen kostet im Vorverkauf zehn Euro und 13 
Euro beim Kauf im Bus. Einzeltickets sind jeweils im Bus für den 
Preis von drei Euro zu erwerben. Die Mitfahrt ist ausschließlich mit 
diesen Fahrscheinen möglich, andere Fahrscheine des ÖPNV oder 
des DING werden nicht akzeptiert. Kinder unter zwölf Jahren kön-
nen kostenfrei mitfahren.
Eine Übersicht des Gesamtfahrplans sowie der angebotenen Son-
derbuslinien sind auf der Homepage des Laupheimer Kinder- und 
Heimatfestes einsehbar: https://www.heimatfest-laupheim.de/hei-
matfestbusse
Zusätzlicher Nachtzugservice am Wochenende
Am Wochenende des Heimatfestes, in der Nacht auf Samstag, 28. 
Juni 2025 sowie in der Nacht auf Sonntag, 29. Juni 2025 wird es 
zudem ein Nachtzugangebot von Laupheim Stadt nach Biberach 
und Ulm sowie über Biberach nach Aulendorf geben. Die Südver-
bindung von Laupheim Stadt nach Biberach fährt jeweils um 2.15 
Uhr und jeweils um 3.15 Uhr von Laupheim Stadt über Biberach 
nach Aulendorf. Die Nordverbindung von Laupheim Stadt nach Ulm 
fährt jeweils um 1.58 Uhr und 2.58 Uhr. Die reguläre Verbindung 
zwischen Biberach und Aulendorf um 1.31 Uhr entfällt an diesem 
Tag. In den Nachtzügen gelten die regulären Tarife der DB Regio.

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach
Seminar im Museumsdorf: Die Kunst des Rosenveredelns
Für Freitag, 18. Juli 2025 lädt das Oberschwäbische Museumsdorf 
Kürnbach zu einem ganztägigen Seminar unter dem Motto „Mes-
serschliff und Okulation von Rosen“ ein. Die Teilnehmenden erfah-
ren von Dipl.-Ing. Alexander Ego, wie man ein Veredelungsmesser 
richtig schärft und anschließend selbst Hand anlegt, um eine eigene 
Rose zu veredeln.
Schärfen und Veredeln: Der Seminartag richtet sich an alle, die sich 
für alte Gartenhandwerkskünste und praktische Pflanzenvermehrung 
interessieren. Die Teilnehmenden haben die Gelegenheit, in einer 
kleinen Gruppe unter fachkundiger Anleitung von Obst- und Gar-
tenbauberater Alexander Ego ihr Wissen zu erweitern und eigene 
Erfahrungen zu sammeln. Sie erhalten eine Einführung in die Kunst 
des Messerschliffs, kompetente Anleitung zur Okulation, also der 
Veredelung von Rosen und können das Erlernte selbst an einer eige-
nen Rose ausprobieren.
Der Kurs findet im Tanzhaus des Museumsdorfs statt und dauert 
von 9 bis 16 Uhr. Die Teilnahmegebühr beträgt 80 Euro. Die Teilneh-
merzahl ist begrenzt, Anmeldeschluss ist Montag, 30. Juni. Weitere 
Informationen und Anmeldung unter www.Museumsdorf-Kuern-
bach.de/Rose2025.

Historische Dampfmaschinen beim Kürnbacher Dampffest
Am Samstag, 21. Juni und Sonntag, 22. Juni findet im Oberschwä-
bische Museumsdorf Kürnbach das größte Dampfmaschinen-Treffen 
in Süddeutschland statt. Historische Dampfmaschinen, Straßenwal-
zen, Lokomobile, fahrbare Dampf-Modelle und Miniatur-Dampfma-
schinen machen historische Technik auf einzigartige Weise lebendig.
 
Über 100 Jahre alte Dampfmaschinen bestaunen
Wenn die schnaubenden Ungetüme ihren Rauch ausstoßen und 
förmlich den Boden beben lassen, wird Geschichte für alle Sinne 
erfahrbar. Unter den historischen Maschinen finden sich Raritäten 
wie der Dampftraktor „Lena“ von 1905 aus den Niederlanden, von 
dem es weltweit nur noch fünf Exemplare gibt. Weitere Attraktionen 
sind eine Militär-Zugmaschine aus dem Jahr 1918 und eine Mar-
shall-Dampfwalze von 1925. Dazwischen drehen Dampftraktoren 
im Maßstab 1:3 ihre Runden auf dem Museumsgelände.
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Die Besucherinnen und Besucher erleben am Wochenende auch, 
wie diese Stahlkolosse zum Einsatz kommen. Die Kürnbacher 
Dampfmaschine von 1912 treibt die historische Drehmaschine an. 
Ebenso beeindruckend sind Lokomobile, die ihre Dampfkraft ein-
setzen, um Baumstämme zu stapeln oder einen Steinbrecher anzu-
treiben, der Steinbrocken zu Kiesel zermalmt.

Mini-Dampfbahn fahren und Dampfnudeln aus historischer 
Küche
Auch der Schwäbische Eisenbahnverein ist mit seinen zahlreichen 
Mini-Dampfbahnen an beiden Tagen mit von der Partie. Besondere 
nostalgische Hingucker sind eine Spur-Null-Anlage mit zahlreichen 
fahrenden Miniatur-Eisenbahnen sowie historische Dampfmaschi-
nen-Spielzeugmodelle. Kinder können außerdem kleine Dampf-
boote selbst bauen.

Beim Kürnbacher Dampffest am Samstag, 21. Juni und Sonntag, 
22. Juni, können die Besuchenden schnaubende Dampfmaschi-
nen in Aktion zu sehen.
Passend zum Dampffest gibt es frische Dampfnudeln aus der histo-
rischen Küche und Kartoffeln frisch aus dem historischen Kartoffel-
dämpfer des Museums-Fördervereins. Für das leibliche Wohl sorgen 
zudem die Freiwillige Feuerwehr Bad Schussenried, das Kürnbacher 
Dorfcafé, der Schwäbische Eisenbahnverein sowie der Museums-
bäcker im historischen Backhaus. Auch die historische Dampfbren-
nerei ist geöffnet.

Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ)
Freie Stellen an der Schwarzbach-Schule und im Schulkin-
dergarten des Landkreises Biberach
In der Schwarzbach-Schule und im Schulkindergarten des Land-
kreises gibt es noch offene Stellen für ein Freiwilliges Soziales Jahr 
(FSJ) im Schuljahr 2025/2026. Ein FSJ bietet jungen Menschen zwi-
schen 16 und 27 Jahren die Möglichkeit, sich persönlich weiterzu-
entwickeln und soziale Berufe näher kennenzulernen. Es wird als 
Wartezeit für das Studium und gegebenenfalls als Vorpraktikum für 
die Ausbildung in einem sozialen Beruf anerkannt.
Während des FSJs erhalten die Freiwilligen ein „Taschengeld“, das 
den Richtlinien für FSJ entspricht, Bildungstage, Urlaubstage sowie 
eine beitragsfreie Versicherung in der gesetzlichen Kranken-, Ren-
ten-, Unfall-, Arbeitslosen- und Pflegeversicherung.
In der Schwarzbach-Schule und im Schulkindergarten des Land-
kreises Biberach werden Kinder und Jugendliche mit einer geistigen 
Beeinträchtigung individuell von sonderpädagogischen Lehrkräften 
gefördert. Die FSJ-Kräfte unterstützen die Lehrkräfte im lebensprak-
tischen Alltag, in Spiel- und Angebotssituationen und übernehmen 
einfache hauswirtschaftliche Tätigkeiten.
Weitere Informationen gibt es unter www.schwarzbach-schule.de 
und www.kinderhaus-rissegg.de oder im Sekretariat der Schwarz-
bach-Schule, Telefon 07351 52-7420, E-Mail: sek.sbs@biberach.de 

Aktion von Landkreis und Bund für Umwelt und Naturschutz (BUND)
27 Gärten im Landkreis Biberach beteiligen sich am „Tag der 
offenen Gartentür“
Beim diesjährigen „Tag der offenen Gartentür“ am Sonntag, 29. Juni 
haben Interessierte zwischen 11 und 17 Uhr die Möglichkeit, pri-
vate Gärten im ganzen Landkreis zu besichtigen. Die Besichtigung 
der Gärten ist in diesem Jahr zusätzlich am Sonntag, 22. Juni und 
Sonntag, 6. Juli möglich. Jeder Garten hat seinen eigenen Öffnungs-
tag und seine eigenen Öffnungszeiten. Manche Gärten öffnen ihre 
Türen sogar an mehreren Tagen.
Der Landesverband für Obstbau, Garten und Landschaft 
Baden-Württemberg e. V. (LOGL) organsiert den „Tag der offenen 
Gartentür“ jährlich am letzten Sonntag im Juni. Nach dem erfolgrei-
chen Auftakt des Aktionstags im Landkreis Biberach im vergange-
nen Jahr, findet dieser im Landkreis dieses Jahr zum zweiten Mal 
statt. Mit 27 teilnehmenden Gärten ist der Landkreis Biberach Spit-
zenreiter in der inoffiziellen Rangliste des LOGL. Auch konnte die 
Anmeldezahl vom Vorjahr übertroffen werden.
„Ich freue mich, dass sich wieder so viele Gartenbesitzerinnen und 
Gartenbesitzer an der Aktion beteiligen und ihre Gärten öffnen“, so 
Landrat und Schirmherr Mario Glaser.
Die Gärten verteilen sich über den ganzen Landkreis, von Lange-
nenslingen im Westen bis nach Kirchdorf an der Iller im Osten, von 
Warthausen im Norden bis nach bis nach Eberhardzell im Süden. 
Sie reichen von 100 Quadratmetern bis zu 3.000 Quadratmetern 
Größe. Zu sehen sind Naturgärten, Nutzgärten, Obstgärten, Zier-
gärten, Bauerngärten und Familiengärten.
„Die Bandbreite der Gärten ist phänomenal – einige Gärten überra-
schen mit seltenen Obstsorten, andere mit naturnahen Biotopen“ 
sagt Alexander Ego, Leiter der Obst- und Gartenbauakademie.
Alfons Jeggle, Vorsitzender vom BUND Kreisverband Biberach 
ergänzt: „Viele der teilnehmenden Gärten setzen ökologische Kon-
zepte um. Sie zeigen, wie sich Schönheit und Nachhaltigkeit ver-
binden lassen – ob mit Insektenhotels, heimischen Stauden oder 
Gemüsebeeten in Mischkultur.“ Für Garten- und Naturfreunde ist 
der „Tag der offenen Gartentür“ also eine ideale Gelegenheit, sich 
Inspiration für den eigenen Garten zu holen und sich mit anderen 
Gartenfans auszutauschen.
Stand 12. Juni 2025 nehmen folgende Gärten am „Tag der offe-
nen Gartentür“ teil:
• Obst- und Gartenbauakademie Biberach, 88400 Biberach, 

Bergerhauser Straße 36
• Obst- und Gartenbauverein Schweinhausen, 88454 Hoch-

dorf, Erlenbrunnenwiesen 1
• Frau Appel, 88400 Biberach, Uhlandstraße 27
• Frau Binder, 88436 Eberhardzell, Kappel 38
• Herr Bingert, 88457 Unteropfingen, Kanalstraße 11/2
• Familie Fischer, 88451 Dettingen, Panoramaweg 4
• Frau Fischer-Machleidt, 88416 Mittelbuch, Wolfes 36
• Frau Hauff, 88422 Bad Buchau, Plankentalstraße 33
• Familie Helène, 88400 Biberach, Max-Eyth-Straße 2
• Frau Hennelotter, 88454 Hochdorf, Benzenhaus 2
• Frau Hirscher, 88427 Olzreute, Hervetsweiler Straße 32
• Familie Hohenberger, 88400 Biberach, Scheffelstraße
• Frau Jäggle, 88456 Winterstettenstadt, Ränkle 34
• Frau Jasbinschek, 88499 Grüningen, Lindengasse 24
• Herr Jeggle, 88400 Biberach, Bühläckerstraße 20
• Familie Kehrle, 88416 Bellamont, Alpenstraße 5
• Frau Kehrle, 88400 Biberach, Wiesenstraße 3
• Herr Kiefer, 88400 Biberach, Trautweg 27
• Herr Mader, 88484 Gutenzell, Edelbeurerstraße 4
• Herr Maurer, 88524 Uttenweiler, Hauffstraße 11
• Herr Reichelt, 88515 Langenenslingen, Hauptstraße 43
• Familie Schnetz, 88422 Bad Buchau, Plankentalstraße 22
• Frau Schönle, 88527 Unlingen, Hindenburgstraße 10
• Frau Schutz, 88447 Warthausen, Schillerstraße 2
• Familie Söllner, 88515 Langenenslingen, Welfenstraße 3
• Frau Tshiang Tshiananga, 88416 Ochsenhausen
• Frau Zabel, 88400 Biberach, Talfeldstraße 15
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Eine laufend aktualisierte Liste mit allen Gärten gibt es beim Lan-
desverband für Obst- und Gartenbau unter https://www.logl-bw.de/
index.php/themen/tag-der-offenen-gartentuer. Neben den Öffnungs-
tagen und Öffnungszeiten sowie der Adresse enthält die Liste auch 
Details zu den Gärten, eine Anfahrtsbeschreibung und Besonder-
heiten. Denn in manchen Gärten erwartet die Besucherinnen und 
Besucher auch eine kleine Bewirtung oder ein Programm.
Weitere Informationen erteilt Alfons Jeggle vom BUND, Kreisver-
band Biberach telefonisch unter 07351 12204 oder per E-Mail an 
alfons.jeggle@bund-bc.de

Das Regierungspräsidium informiert 
B 311, Fahrbahndeckenerneuerung zwischen Unlingen und 
Datthausen
Vollsperrung im Baustellenbereich von Montag, 23. Juni bis 
voraussichtlich Freitag, 04. Juli 2025

Ab Montag, 23. Juni 2025, lässt das Regierungspräsidium Tübin-
gen auf einer Länge von rund 1,9 Kilometern den schadhaften Fahr-
bahnbelag der B 311 ab
der Einfahrt zur Kiesgrube Wenzelburger bis zur Kreuzung B 311 / 
K 7545 Zell – Bechingen / Reutlingendorf erneuern. Während die-
ser Maßnahme ist die B 311 im Baustellenbereich voll gesperrt.
Günstige Witterungsverhältnisse vorausgesetzt, ist die Fahrbahnde-
ckenerneuerung bis Freitag, 04. Juli 2025, abgeschlossen.
 
Durch die Belagsarbeiten werden die Spurrinnen, Verdrückungen, 
massiven Rissbildungen sowie die offenen Quer- und Längsfugen 
beseitigt. Die Maßnahme dient der Verbesserung der Verkehrs-
sicherheit und ist zur Substanzerhaltung der Straßeninfrastruktur 
erforderlich.
 
Verkehrsführung während der Sanierung:
In Fahrtrichtung Ehingen wird der Verkehr ab Unlingen über Möhrin-
gen nach Dietelhofen, weiter nach Reutlingendorf und von dort 
zurück auf die B 311 geleitet.
Die Fahrtrichtung Riedlingen wird über Zell, Bechingen auf die B 
312 nach Riedlingen und von dort zurück auf die B 311 geführt.
 
Das Regierungspräsidium Tübingen bittet um Verständnis für die im 
Zusammenhang mit der Baumaßnahme entstehenden Verkehrsbe-
schränkungen.
Kosten
Die Kosten der Sanierung belaufen sich auf rund 620.000 Euro und 
werden vom Bund getragen.
Hintergrundinformation:
Aktuelle Informationen über Straßenbaustellen im Land können Inte-
ressierte auf der Internetseite der Straßenverkehrszentrale des Lan-
des Baden-Württemberg unter www.verkehrsinfo-bw.de abrufen. 
VerkehrsInfo BW gibt es auch als App (kostenlos und ohne Wer-
bung) – Infos unter: www.verkehrsinfo-bw.de/verkehrsinfo_app.

KINDER- UND FAMILIENZENTRUM

Magic Martin zu Besuch im Kifaz
Am 03. Juni gab es eine besondere Überraschung für die Kinder. 
Der Zauberer Magic Martin besuchte uns im Mehrzweckraum des 
Kindergartens. In zwei Gruppen aufgeteilt, fesselte er  die Kinder 
mit Können und Witz. Egal ob es um den Zauberstab ging, ein lee-
res Malbuch mit Bildern zu füllen oder einen Kuchen zu zaubern - 
geschickt band er die Kinder in sein Programm mit ein, sodass sie 
immer begeistert und lautstark mitmachten. Es war eine gelungene 
Vorführung für Groß und Klein.

Vielen, lieben Dank an unseren Elternbeirat für die Spende dieser 
tollen Zaubershow!

Das Pastoralteam der Seelsorgeeinheit Rot-Iller
Pfarrer P. Johannes-Baptist Schmid O.Praem.
(freier Tag: Donnerstag)
Tel. 08395 / 93699-11
E-Mail: johannes-baptist.schmid@drs.de

Pfarrvikar Gordon Asare
(freier Tag: Montag; beim Studium: Dienstag u. Mittwoch)
Tel. 08395 / 93699-16
Gordon.Asare@drs.de

Pastoralreferentin H. Weiß

Pfarrer i.R. Paul Notz
Tel. 07354 / 9373660

Kath. Pfarramt St. Verena, Rot a.d. Rot
Klosterhof 5/1
(Zentrales Pfarramt für die Seelsorgeeinheit)
Pfarrbüro: Inge Schmidberger/Margarete Denz
Tel. 08395 / 93699-0, Fax 08395 / 93699-20
E-Mail: StVerena.RotanderRot@drs.de
Öffnungszeiten: Montag 10.00 – 12.30 Uhr
 Mittwoch 10.00 – 12.30 Uhr
 Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Konrad, Berkheim
Pfarrbüro: Margarete Denz
Tel. 08395 / 1248, Fax 08395 / 93100
E-Mail: StKonrad.Berkheim@drs.de
Öffnungszeiten: Montag 14.30 – 16.30 Uhr
 Donnerstag 09.00 – 11.30 Uhr

Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim
Pfarrbüro: Franziska Hecker
Tel. 08395 / 2348, Fax 08395 / 7834
E-Mail: StMartinus.Tannheim@drs.de
Öffnungszeiten: Mittwoch 17.30 – 19.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen
Pfarrbüro: Hilde Föhr
Tel. u. Fax 07568 / 241
E-Mail: pfarramt-ellwangen@web.de
E-Mail: mitteilungsblatt-stkilianundursula@web.de
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Öffnungszeiten: Mittwoch 09.00 – 10.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach
Pfarrbüro: Anne Schäle
Tel. 08395 / 2394
E-Mail: StPetrusinKetten.Haslach@drs.de
Öffnungszeiten: Mittwoch 16.30 – 18.00 Uhr

Homepage der SE Rot-Iller: www.se-rot-iller.drs.de
Instagram: seelsorgeeinheit.rot.iller

Beerdigungsbereitschaft 22.06. – 28.06.2025    
P. Johannes-Bapt. Schmid, O.Praem., Pfarrer
08395 / 93699-11

Impuls zum Hochfest der Geburt Johannes des Täufers
„Der Name Johannes wird auch übersetzt mit „Gott ist gnädig“, 
denn Elisabeth empfing dieses Kind durch die Gunst der göttlichen 
Gnade und nicht durch die Natur. Im Namen des Kindes aber ver-
ewigten sie das Gedenken an diese Gunst.“
Hl. Johannes Chrysostomus
 

Gottesdienstordnung SE Rot-Iller 

Mittwoch, 18. Juni
08.25 Hasl Rosenkranz
09.00 Hasl Morgenlob
19.00 Berk Vorabendmesse z. Hochfest Fronleichnam
   Hochamt mit Fronleichnamsprozession
   (Musikverein)
19.00 Ellw Vorabendmesse z. Hochfest Fronleichnam
   Hochamt mit Fronleichnamsprozession
   (Kirchenchor, Musikverein)
Donnerstag, 19. Juni – Hochfest des Leibes und Blutes Christi 
– Fronleichnam
09.00 Rot Hochamt mit Fronleichnamsprozession
   (Kirchenchor, Musikverein) anschl.
   Brunnenfest
09.00 Tann  Hochamt im Rehgarten mit Fronleichnams-

prozession
   (Musikverein)
09.00 Hasl Hochamt mit Fronleichnamsprozession
   (Musikverein)
Freitag, 20. Juni
15.00 Rot Rosenkranz
Samstag, 21. Juni – Hl. Aloisius Gonzaga,
Ordensmann
06.00 KlBon Fußwallfahrt nach Rot, Treffpunkt:
   Klosterkirche Bonlanden
09.30 StJoh Pilgermesse in St. Johann
18.00 Rot Betscher-Konzert – anschl. Stehempfang
   (siehe Artikel)
Sonntag, 22. Juni – 12. Sonntag im Jahreskreis
08.30 Berk Rosenkranz
09.00 Tann Eucharistiefeier (f. die Leb. u. Verst. d. SE,
   wir gedenken auch Helene u. Josef
   Hennek u. verst. Angeh.
09.00 Berk Eucharistiefeier
09.00 Hasl Wort-Gottes-Feier
10.15 Rot Eucharistiefeier
10.15 Ellw Eucharistiefeier (f. Sigrun u. Robert Popp
   u. verst. Angeh, wir gedenken auch Maria
   u. Georg Kiefer, Peter Demmel, Maria u.
   Petar Pavic u. verst. Angeh.)
11.30 Ellw Taufe von David Klohnert
18.30 Bonl Rosenkranz um den Frieden
Dienstag, 24. Juni – 
Hochfest der Geburt Johannes des Täufers
19.00 StJoh Hochamt zum Patrozinium (f. Alfons Sailer) 
   mit anschl. Fahrzeugsegnung

Mittwoch, 25. Juni
08.25 Hasl Rosenkranz
09.00 Hasl Eucharistiefeier
18.00 Rot Firmprobe und Beichte
18.15 Ellw Rosenkranz im Pfarrsaal
Donnerstag, 26. Juni
07.30 Rot KEIN Schülergottesdienst
09.00 Tann Mütter beten Gemeindehaus
19.00 Bonl Eucharistiefeier (f. Erwin Berktold)
Freitag, 27. Juni – Hochfest Heiligstes Herz Jesu
07.45 Hasl KEIN Schülergottesdienst
09.55 Tann Rosenkranz
10.30 Tann Hochamt mit Krankensalbung
15.00 Rot Rosenkranz
19.30 Rot  Jugendgottesdienst „pray and stay“ bei der 

Reithalle Rot (siehe Artikel)
Samstag, 28. Juni – Hl. Irenäus v. Lyon, Bischof, Märtyrer
19.00 Tann     Vorabendmesse – Hochamt
Sonntag, 29. Juni – Hochfest Peter und Paul
09.00 Hasl  Hochamt (f. Kunigunde Wörz, wir gedenken 

auch Gitta Wohnhas)
09.00 KlBon Hochamt
10.00! Rot  Festgottesdienst mit Spendung der Firmung 

für die gesamte Seelsorgeeinheit
   (f. d. Leb. u. Verst. d. SE)
   Firmspender: Pater Johannes-Baptist
    Schmid O.Praem., mitgestaltet vom Chor 

grenzenlos, nach dem Gottesdienst Steh-
empfang (ausgerichtet auf Spendenbasis 
durch die Landjugenden aus Rot und Tann-
heim)

10.15 Ellw Wort-Gottes-Feier
18.30 Bonl Rosenkranz um den Frieden

Ministrantenplan Tannheim
Donnerstag, 19.06.
9.00 Uhr Hochamt mit Prozession
   Kieron Bertele- Marco Fakler - Moritz 

Bischof
   Franzi wiest - Alina Langer
   Sandra Albrecht - Leonie Schirmer
   Sina und Laura Hegele
   Julia Häberle - Julia Schmaus
   Lea Scheffold - Anna
Sonntag, 22.06.
9.00 Uhr Eucharistiefeier
 Silke Aumann - Ronja Maunz
 Paul Witzigmann - Jonas Ziesel
Samstag, 28.06.
19.00 Uhr Vorabendmesse Hochamt
 Daniel Kohler - Klara Rehm
 Linus Schmaus - Patrick Baur
 Benjamin Sauter - Konstantin

Sonstige Informationen

Pfarrbüro Berkheim und Pfarrbüro Rot
In der Zeit vom 16.06. bis 03.07. ist das Pfarrbüro Berkheim NICHT 
besetzt.
Das Pfarrbüro in Rot hat in dieser Zeit zu folgenden Zeiten geöffnet:
Mi, 25.06. von 10.00 Uhr bis 12.30 Uhr
Mo, 30.06. und Mi, 02.07. von 10.00 Uhr bis 12.30 Uhr
Donnerstags ist das Pfarrbüro in Rot in dieser Zeit nicht besetzt. 
In dringenden seelsorgerischen Angelegenheiten wenden Sie sich 
bitte direkt ans Pastoralteam.
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Brunnenfest an Fronleichnam,
19. Juni in Rot a.d. Rot

Herzliche Einladung zum Brunnenfest nach der Fronleich-
namsprozession vor dem Gemeindehaus St. Verena, mit Mit-
tagessen, Getränken und musikalischer Unterhaltung durch 

die Musikkapelle Rot.  

Kath. Kirchengemeinde St. Verena

Der Erlös des Festes ist für die Gestaltung des Jubiläumsjah-
res „900 Jahre Klostergründung“ bestimmt.

Bei schlechtem Wetter findet
das Fest im Gemeindehaus statt.

Liebe Brunnenfestbesucher,
wir wollen Sie auch beim diesjährigen Brunnenfest 
wieder mit Kaffee und Kuchen verwöhnen.
Chor grenzenlos

 
 

 
 

 
 

 

 

 
 

 
 

 
 
 

 

 
 

  
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

     
 

  
 

 
 

 

 
 

 
  

 
 

 
 

 
 

        
           

 
 

 
 

Fußwallfahrt Bonlanden - Rot a.d. Rot
Samstag 21. Juni um 6.00 Uhr
Kraft schöpfen aus dem Evangelium,
bei Bruder Klaus und anderen Im Gehen sich sel-
ber wahrnehmen,
die Schöpfung, die Kultur, den Geheimnisvollen…
6.00 Uhr Aufbruch bei der Klosterkirche in 88450 Berk-

heim-Bonlanden über Berkheim, Zell nach Rot an der Rot
9.30 Uhr Gottesdienst in der Bruderschaftskirche St. Johann in Rot
Ca. 11.00 Uhr Rückweg über Mettenberg, Eichenberg
Ca. 14.00 Uhr Rückkehr in Bonlanden
Wegstrecke hin und zurück 20 km,
Getränke und Vesper für unterwegs bitte mitnehmen,
Anmeldung und weitere Informationen
Verband Kath. Landvolk, Tel. 0711-9791 4580
Landvolkpfarrer Paul Notz, Tel. 07354-9373660
paul.notz@drs.de

Kirchenkonzert in der Klosterkirche St. 
Verena in Rot an der Rot am Samstag,  
21. Juni 2025.
Die Nikolaus-Betscher-Gesellschaft Berkheim 
veranstaltet am Samstag, 21. Juni, wieder ein 
Konzert in der Klosterkirche St. Verena in Rot. 
Unter der Leitung von Michael Graf Münster wer-
den Chor und Orchester der Camerata Rot das 

„Te deum in D“ und das „Magnificat“ des letzten Roter Abtes Niko-
laus Betscher sowie ein Violinkonzert von J.S. Bach und zwei weitere 
Stücke der Salemer Zisterzienser Andreas Heichlinger und Jakob 
Sommer zur Aufführung bringen. Der Eintritt zum Konzert ist frei, 
es werden Spenden für die Nikolaus-Betscher-Gesellschaft erbe-
ten. Beginn ist um 18.00 Uhr mit dem Gesprächskonzert, um 18.30 
Uhr ist dann Konzertbeginn. Im Anschluss lädt die Nikolaus-Bet-
scher-Gesellschaft zur Begegnung vor das bzw. ins Gemeindehaus.

Fahrzeugsegnung auf dem Parkplatz der Bruderschaftskir-
che St. Johann am Di, 24.6.2025
Am Beginn des Sommers, wenn wieder viel gereist wird, findet nach 
dem Hochamt zum Patrozinium der Bruderschaftskirche St. Johann 
gegen 19.45 Uhr eine kurze Andacht mit Segnung der Fahrzeuge auf 

dem dortigen Hauptparkplatz statt. Wenn Sie Ihr Fahrzeug segnen 
lassen möchten, dann parken Sie dort und stellen sich nach dem 
Festgottesdienst dort zu Ihrem Fahrzeug dazu. Sollte der Parkplatz 
nicht reichen, können Sie auch entlang der Friedhofmauer und/oder 
auf der Westseite parken. P. Johannes wird nach einem allgemeinen 
Segensgebet jedes Fahrzeug mit Weihwasser segnen.

Firmung in unserer Seelsorgeeinheit
Die Firmlinge treffen sich zur Firmbeichte und zur Probe am Mitt-
woch, 25. Juni, um 18.00 Uhr in der Kirche St. Verena in Rot an der 
Rot. Bitte zur Probe den Patenschein mitbringen.
Nach dem Firmgottesdienst bieten die KLJBs aus Rot und Tann-
heim einen Sektempfang gegen Spende an.

Konstituierende Sitzung des Gemeinsamen Ausschusses
Am Mittwoch, 25. Juni findet um 20.00 Uhr im Saal des Schwes-
ternhauses in Haslach die konstituierende Sitzung des Gemeinsa-
men Ausschusses statt. Dazu herzliche Einladung. Die Tagesordnung 
wird durch Aushang bekannt gegeben.

Tag der Ewigen Anbetung
Wir beginnen mit einer Eucharistiefeier:
Berkheim, Sa, 05.07. um 18.00 Uhr
HaslachaHHa: Di, 08.07. um 16.00 Uhr
Rot: Mi, 09.07. um 16.00 Uhr
Ellwangen, Do, 10.07. um 16.00 Uhr
Für Haslach, Rot und Ellwangen suchen wir noch Ehrenamtliche, 
die zum „Tag der Ewigen Anbetung“ eine Gebetszeit übernehmen/
gestalten.
Wenn Sie bereit sind, eine Gebetszeit von 30 Minuten zu gestalten 
oder einfach in Stille, stellvertretend für andere, vor dem Allerhei-
ligsten verweilen wollen, dann tragen Sie sich doch bitte bis zum 2. 
Juli in die ausgelegte Liste ein.

Landjugend Rot an der Rot

Gemeinsam singen, beten & feiern!
PRAY AND STAY

Jugendgottesdienst
#WERBINICH? – MEHR ALS LIKES!

Freitag, 27. Juni 2025, 
19.30 Uhr

bei der Reithalle - 
Rot an der Rot

Mit anschließender Feier!!!
Mit der Band „Rise up“

Cocktails
Getränke

Rote im Wecken

Taufsonntage in der Seelsorgeeinheit Rot-Iller
Sonntag, 13. Juli, 11.30 Uhr in Rot
Sonntag, 20. Juli, 11.30 Uhr in Tannheim
Sonntag, 17. August, 11.30 Uhr in Haslach
Sonntag, 31. August, 11.30 Uhr in Ellwangen
Sonntag, 7. September, 11.30 Uhr in Berkheim
Sonntag, 14. September, 11.30 Uhr in Rot
Sonntag, 21.September, 11.30 Uhr in Tannheim
Sonntag, 05. Oktober, 11.30 Uhr in Haslach
Sonntag, 12. Oktober, 11.30 Uhr in Ellwangen
Sonntag, 26. Oktober, 11.30 Uhr in Berkheim
Wenn Sie Ihr Kind an einem dieser Sonntage taufen lassen möch-
ten, melden Sie sich bitte ca. 4 Wochen vorher telefonisch (08395 
- 936990) im Pfarramt Rot zu den üblichen Bürozeiten. Sie können 
gerne den für Sie passenden Termin wählen, auch wenn Sie in einer 
anderen Kirchengemeinde unserer Seelsorgeeinheit wohnen. Es 
können bis zu 3 Kinder in einer Tauffeier getauft werden. Die Tauf-
gespräche werden individuell vereinbart.
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Auch ist es möglich, Ihr Kind in einem Sonntagsgottesdienst tau-
fen zu lassen. Nehmen Sie dazu bitte Kontakt mit P. Johannes auf.

750 Jahre Gemeinde Ellwangen
Das ist doch ein Grund zu feiern.

Für unser Fest der Kirchengemeinde St. Kilian und Ursula 
am Sonntag 06.07.2025 brauchen wir dazu Ihre Hilfe.

Wir sind auf der Suche nach
KUCHENSPENDEN.

Wenn Sie uns dabei unter die Arme greifen wollen, dann mel-
den Sie sich bitte bis spätestens 29.06.2025 bei Rosi Beller 

unter der Nummer: 07568/1444

Abgabe der Kuchenspende am 06.07.2025
von 09.00-11.00 Uhr im Foyer der Turnhalle.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung
Der Kirchengemeinderat St. Kilian und Ursula in Ellwangen

Katholische  
Erwachsenenbildung

Lesung mit den „Guten Clowns”

Die beiden bekannten „Gesundheitsclowns“ Katrin Jantz und Hanna 
Münch besuchen vor allem alte Menschen in Einrichtungen und Hei-
men, um dort auf den Stationen der Einsamkeit und Tristesse ein 
Schnippchen zu schlagen. In Ihrem Buch „Hoffentlich gibt’s da 
oben Currywurst und Kuchen” berichten sie von ihrer Arbeit mit 
den Senioren und Senioritas und zeigen, dass mit Humor das Leben 
wieder lebenswert wird.
Tauchen Sie mit ein in die bewegende Geschichten über zwischen-
menschliche Verbindungen.
Wann: Freitag, 27. Juni, 19.30 Uhr
Wo: Bücherei Rot an der Rot in der Ökonomie
Kosten: Eintritt frei, Spenden zugunsten des Förderkreises Gute 
Clowns e.V.

mit den Gemeinden Aichstetten - Aitrach  
- Haslach – Hauerz - Tannheim

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 
Dienstag und Freitag, 9.15 Uhr – 12.30 Uhr, Tel. 0 75 65 / 54 09,
E-Mail-Adresse: Susanne.Braendle@elkw.de
Pfarrerin Ulrike Rose ist unter der Telefonnummer 0 75 65 / 54 
09 oder unter Tel. 0 75 61 / 26 50 zu erreichen, E-Mail-Adresse:  
Ulrike.Rose@elkw.de

Homepage: www.verbund-lak-evangelisch.de
Krisentelefon der Psychologischen Beratungsstelle Ravensburg: 
0751/3977. Rund um die Uhr steht allen Menschen die Telefonseel-
sorge zur Verfügung: 0800-1110111 oder 0800-1110222.

Wochenspruch
Christus spricht zu seinen Jüngern: „Wer euch hört, der hört mich; 
und wer euch verachtet, der verachtet mich.“  Lukas 10, 16

Sonntag, 22. Juni
10.00 Gottesdienst für den Verbund (im Anschluss Kirchen-

kaffee), Pfr.in Rose u. Pfr. Gerlach, Aitrach
Mittwoch, 25. Juni
15.00 –  Konfirmandenanmeldung
18.00 Uhr  im Ev. Gemeindehaus Aitrach
Sonntag, 29. Juni
10.00 Gottesdienst, Pfr. Glaser, Ev. Kirche in Kißlegg im 

Anschluss Gemeindefest

Konfirmation 2026
Alle evangelischen Jugendlichen, die im Schuljahr 2025/2026 die 
achte Klasse besuchen, sind zum neuen Konfirmandenjahrgang ein-
geladen. Die KonfiZeit wird in weiten Teilen wieder zusammen mit 
Kißlegg und Leutkirch stattfinden an wechselnden Orten und beginnt 
nach den Sommerferien. Die Konfirmation feiern wir voraussichtlich 
am Sonntag Jubilate, den 26. April 2026, um 10.00 Uhr.
Die Anmeldung ist am Mittwoch, 25. Juni, zwischen 15 und  
18 Uhr im Evangelischen Gemeindehaus, Illerstr. 1, Aitrach 
möglich. Bitte einfach in diesem Zeitraum vorbeikommen – Jugend-
liche mit einem Erziehungsberichtigten.

Ganz Ohr – einfach mal reden
Unter dem Leitwort „ganz Ohr – einfach mal reden“ zu einer breiten 
Themenvielfalt wie: Mein Glaube – ein Fragezeichen … Gott, was 
tut er eigentlich …Corona, Krieg – und was kommt dann …ich fühle 
mich allein bei der Erziehung meiner Kinder … Wie finde ich her-
aus, was richtig ist …, bietet Diplom-Theologe Paul Stollhof, Bad 
Saulgau, Gespräche an.
Paul Stollhof war 20 Jahre in der Ausbildung von Erzieher*innen, 
Heilerziehungspfleger*innen, Heilpädagog*innen tätig und war 20 
Jahre pädagogischer Leiter franziskanischer Schulen.
Zu „ganz Ohr – einfach mal reden“ sind Sie eingeladen, jeden Freitag 
zwischen 13.00 und 17.00 Uhr im Tagungszentrum Kloster Bonlan-
den, nach Voranmeldung unter TEL + 49 157 50342731.

Kloster-Café
Unser Kloster-Café ist täglich geöffnet:
montags bis freitags von 12.00 bis 17.00 Uhr;  
samstags und sonntags/feiertags von 10.00 bis 17.00 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
INFO - www.kloster-bonlanden.de
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Herren
SGM Tannheim/Aitrach – VfB Gutenzell 0:4 (0:2)  
Keine Chance hatte die erneut ersatzgeschwächte SGM gegen 
den Meister aus Gutenzell und beendet die Saison auf dem sechs-
ten Tabellenplatz.
Nachdem verletzungs- und festivalbedingt schon zahlreiche Spie-
ler ausfielen, musste die SGM kurzfristig auch noch auf Spielertrai-
ner Daniel Biechele verzichten, allerdings aus erfreulichem Grund: 
Er wurde am Spieltag ein zweites Mal Papa. Ihm und seiner Frau 
gratulieren wir ganz herzlich zu ihrem Sohn Rudi!
Mit einer Notelf stand man gegen den ungeschlagenen Meister auf 
verlorenem Posten und hatte trotz einer guten kämpferischen Leis-
tung nicht den Hauch einer Chance. Über weite Strecken vertei-
digte man erfolgreich gegen die Torfabrik aus Gutenzell. Und wenn 
etwas auf den Kasten kam, war Aushilfsgoalie Daniel Binder meist 
auf dem Posten. Trotzdem konnte auch er nicht verhindern, dass 
die Gäste, die ihr Spiel locker herabspulten, vier Treffer erzielten.

Nach dem Spiel wurde Daniel Biechele als Trainer verabschiedet, 
stellvertretend für ihn nahm sein Schwiegervater das kleine Präsent 
der Mannschaft entgegen. Außerdem wurde auch Co-Trainer Gab-
riel Jehle verabschiedet, der ebenfalls sein Amt abgibt.
Die SGM Tannheim/Aitrach bedankt sich bei allen, die im abgelau-
fenen Jahr in irgendeiner Weise mitgeholfen haben, die Spielrunde 
abzuwickeln. Die Teams gehen nun in die (kurze) Sommerpause, 
denn schon am 10. Juli beginnt man wieder mit dem Training und 
die Vorbereitung auf die neue Saison.

SGM Tannheim/Aitrach Res. –
SGM Gutenzell/Schönebürg Res. 2:3 (1:1)
Kein gutes Spiel zeigte die „Zweite“ zum Saisonabschluss und 
musste trotz zweimaliger Führung das Spiel als Verlierer verlassen. 
Trotzdem reichte es dank Schützenhilfe zum „Vize-Titel“.
Dominik Schäfer brachte sein Team per Foulelfmeter kurz vor der 
Pause in Führung, nachdem Markus Rock im Strafraum gefoult 
worden war. Doch noch vor dem Halbzeitpfiff gelang dem Gast der 
1:1 Ausgleich. Kurz nach Wiederanpfiff brachte Ameer Gharib nach 
Vorlage von Philip Weiß sein Team wieder mit 2:1 in Führung. Ein 
Fernschuss nach gut einer Stunde sorgte dann aber für das 2:2. 
Und knapp zehn Minuten vor Abpfiff musste man nach einer Feh-
lerkette sogar noch das 2:3 hinnehmen, womit die einzige Heim-
niederlage perfekt war. Mit sechs Punkten Rückstand belegt man 
in der Endtabelle den zweiten Platz, allerdings stellt man mit einem 
Torverhältnis von 60:22 den besten Sturm und die beste Abwehr.

Deutscher Alpenverein -
Sektion Memmingen - Ortsgruppe Illertal
Hallo DAV Mitglieder, 
14. oder 15. Juni 2025

Wanderung bei Weiler (Westallgäu)
Tourenbesprechung am Donnerstag, 12.06.25 um 20.00 Uhr im
Gasthaus Krone in Illerbachen
Weiler-Siebersquelle-Salmers-Schnellers-Hausbachklamm.

Gehzeit ca. 4-5 Std.
Leitung: Jörg Waibel (07565/9426859)

Wir freuen uns auf euch.
Vielen Dank
1.Vorsitzender Tobias Brixle

Tennisverein Kirchberg e. V. und  
Weizenbierkulturverein Kirchberg e. V.
Sommerfest
beim Tennisheim Kirchberg mit der Band UrWerk40 (Rock & Pop 
unplugged) am 28.06.2025 ab 19:30 Uhr!
Eintritt frei!!!
Es freut sich auf Euch mit Essen und Getränken der
Tennisverein und der Weizenbierkulturverein Kirchberg

LandFrauenverband Württemberg-Hohenzollern e.V.  
- Bildungs- und Sozialwerk der Landfrauen e.V.
Start der mehrteiligen Schulung „Social Media & Online-Mar-
keting: Digitale Kundenmagnete für Erfolg und Wachstum“ 
Der LandFrauenverband Württemberg-Hohenzollern e.V. und das 
Bildungs- und Sozialwerk der Landfrauen e.V. starten Anfang Juli 
die neue Qualifizierung „Social Media & Online-Marketing: Digitale 
Kundenmagnete für Erfolg und Wachstum“. Das mehrteilige Fort-
bildungsangebot richtet sich an Frauen, Gründerinnen und Unter-
nehmerinnen im ländlichen Raum, die ihre digitalen Kompetenzen 
stärken und für ihren unternehmerischen Erfolg nutzen möchten. 
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In Zeiten von Digitalisierung und E-Commerce gewinnen Online-Mar-
keting und Social Media zunehmend an Bedeutung. Doch wie lassen 
sich digitale Kanäle gezielt nutzen, um neue Kunden zu gewinnen, 
die eigene Reichweite zu vergrößern und das Unternehmen nach-
haltig zu stärken? Antworten auf diese und viele weitere Fragen 
bietet die praxisnahe Schulung in insgesamt acht Modulen. Ziel 
ist es, den Teilnehmerinnen Werkzeuge und Konzeptionsanregun-
gen an die Hand zu geben, mit denen sie ihre Zielgruppen effek-
tiv erreichen, Reichweite ausbauen und Kundenbindung langfristig 
stärken können. 
Die Qualifizierung beginnt am 3. Juli und endet am 16. Oktober. 
Start- und Schlussmodule finden in Tübingen statt, dazwischen 
gibt es sechs Online-Abende. Weitere Infos und die Möglichkeit zur 
Anmeldung finden Sie auf der Website des LandFrauenverbands 
Württemberg-Hohenzollern www.landfrauenverband-wh.de. Anmel-
deschluss ist am 13. Juni 2025. 
Nutzen Sie die Chance, sich für die Zukunft digital aufzustellen und 
Ihr Unternehmen nachhaltig zu stärken! 
Kontakt: 
LandFrauenverband Württemberg-Hohenzollern e.V. 
Bildungs- und Sozialwerk der Landfrauen e.V. 
Gartenstraße 63 
88212 Ravensburg 
Tel. 0751/3607-60 
landfrauenverband-wh@lbv-bw.de 
www.landfrauenverband-wh.de

Hoffest des Vereins Alpakas Helfen Menschen - 
Tierisch Gut e.V. 
EINWEIHUNG VON BARRIEREFREIEN DREIRÄDERN
WANN?
22.6.25 12.00 - 18.00 Uhr
WO?
Alpakas helfen Menschen e.V. auf dem Hof Alpakaleben
Pfänders 3
88319 Aitrach
WAS?
Alpakas und ihre Produkte,
Stöbern im Hofladen
Dreiräder erleben & probefahren
Essen, Trinken & Musik

Weitere Informationen unter www.alpakaleben.de/neuigkeiten.html

Verein „Alpakas helfen Menschen -  
tierisch gut e.V.“
Inklusive Ferienfreizeit: 
Tierisch-gute Ferienbetreuung mit Alpaka + Kuh
Der Verein „Alpakas helfen Menschen - tierisch gut e.V.“ bietet fol-
gendes inklusives Alpaka-Ferienangebot an:
• 3 Tage in den Sommerferien 2025:
 5. – 7. August 2025 (DI bis DO) 
 jeweils von 8 bis 16 Uhr (ohne Übernachtung)
 wo: Pfänders 3, 88319 Aitrach (=Treffpunkt für Eltern, wir wer-

den auf dem Alpakahof wie auch auf einem Milchviehbetrieb 
in Haslach unterwegs sein.) 

 Alter: 8 - 15 Jahre (jüngere Geschwisterkinder dürfen ggf. 
auch schon teilnehmen, Kindern mit Handicap bis 18 Jahre)

 Bei „besonderen“ Kindern mit Handicap bitten wir mit uns bei 
Anmeldung abzusprechen, was benötigt wird.

 Ein „kleines und feines Angebot“: Gruppengröße ca. 12 Kin-
der

 Kompetente Fachkräfte betreuen die Kinder und Jugend-
lichen und bieten ein qualitatives und abwechslungsreiches 
Programm.

 Preis: 135 EUR inkl. Essensgeld (2. Frühstück, Mittagessen, 
Getränke)

 (für Kinder mit Pflegegrad: Der Teilnehmerbeitrag kann ggf. 
über die Verhinderungspflege der Pflegekasse abgerechnet 

werden. Sollten Sie nicht den gesamten Teilnehmerbeitrag 
aufbringen können, gibt es Unterstützungsmöglichkeiten. 
Bitte melden Sie sich.)

• Und das haben wir mit euch Tierbegeisterten vor:
 - Flauschige Alpakas kennen und lieben lernen 
 - einen Milchviehbetrieb und seine Kühe kennen lernen
 - Spaß an der frischen Luft
 - Wissenswertes über diese Tierarten
 - Gemeinsam Tiere versorgen
 - Alpaka-Wanderungen und Hindernisparcours
 - Alpaka-Typisches spielen und basteln
Bei Fragen melden Sie sich gerne bei uns. Bei Interesse bitte an 
das Anmeldeformular per E-Mail (verein@alpakaleben.de) oder tele-
fonisch (Tel.08395/5470053) anfordern.
Das Projekt wurde von der Partnerschaft für Demokratie im Land-
kreis Biberach finanziell unterstützt, welches durch das Bundes-
ministerium für Bildung, Familie, Senioren, Frauen und Jugend im 
Rahmen des Bundesprogramms „Demokratie leben!“ gefördert wird.

Caritas lädt zu Info-Vortrag zum Thema  
„Vorsorge treffen“
Jeder Erwachsene sollte eine Patientenverfügung und Vorsorgevoll-
macht haben - ganz egal in welchem Alter. Daher lädt das Senioren-
team am Dienstag, den 01. Juli zu einem Info-Vortrag ein. Um 14 Uhr 
wird Kaffee und Kuchen angeboten, um 15 Uhr beginnt der Vortrag 
im Sportheim Ellwangen, Unterwaldhauser Straße 10, 88430 Ellwan-
gen. Ohne Anmeldung und Eintritt, um eine Spende wird gebeten.
Ein Unfall oder eine schwere Krankheit kann jeden jederzeit treffen. 
Mit einer Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht soll vorgesorgt 
werden, dass die ganz persönlichen Wertevorstellungen umgesetzt 
werden, auch wenn man sich nicht mehr äußern kann.
Doch was gibt es zu beachten? Welche geeigneten Vordrucke gibt 
es? Wie kann mit besonderen Familienkonstellationen umgegangen 
werden und wie regle ich meinen digitalen Nachlass?
Solche und weitere Fragen sind Thema im Vortrag der Caritas-Mit-
arbeiterin Sonja Hummel. Wer ein Einzelgespräch wünscht, kann 
einen Sprechstunden-Termin mit einem geschulten Ehrenamtlichen 
vereinbaren. Die Information ist für alle Menschen zugänglich, kos-
tenfrei und unabhängig von Religion und Herkunft. Weitere Informa-
tionen sind unter www.lebensfaden.org zu finden.

Organisierte Nachbarschaftshilfe in den  
Dekanaten Biberach und Saulgau
„Praktische Hilfen im Hausbesuch“
Die Einsatzleitungen und Nachbarschaftshelferinnen und -helfer 
betreuen ältere Menschen in der häuslichen Umgebung und sind 
für sie da. In diesem Kontext informiert Irene Richter von Diako-
nie Biberach zu „Grips – Mach mit!“, dem Präventionsprogramm 
für Demenz. Sie gibt hilfreiche Tipps, wie die Übungen zu Hause 
umgesetzt werden können. Im zweiten Teil des Vormittags stellt 
Andrea Müller von der Wohnberatung- und Technikberatung der 
Caritas Biberach-Saulgau ganz praktisch vor, wie Hilfsmittel, die in 
der Häuslichkeit unterstützen können.
Interessiert? Am Dienstag den 8. Juli 2025 von 9 bis 12:45 Uhr, findet 
die Schulung „Praktische Hilfen im Hausbesuch“ für Einsatzleitungen, 
Nachbarschaftshelfer*innen und Interessierte im Haus der Caritas, 
Waldseer Str. 24 in Biberach (Forum gelb) statt. Kurskosten: 15 €.
Anmeldung bis 1.7.2025 und weitere Informationen Daniela Wie-
demann, Caritas Biberach-Saulgau bcs-hia@caritas-dicvrs.de oder 
07351 8095190.
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„Recycling ist Rohstoff!“ –  Einladung zur  
Besichtigung des Recycling-Center 
In unserem Müll stecken wertvolle Schätze - die jedoch gehoben 
werden müssen. Denn aus Schrott, leeren Flaschen und Altpapier 
können mit den richtigen Verfahren hochwertige Rohstoffe recy-
celt werden.
Stefan Schreiber, Koordinator für Kreislaufwirtschaft im Abfallwirt-
schaftsbetrieb des Landratsamtes Biberach, wird uns vor Ort die 
Möglichkeiten des Recycling-Centers vorstellen und für Fragen zur 
Verfügung stehen.
Die Besichtigung findet statt am Freitag, 11. Juli 2025 um 14.00 Uhr
TREFFPUNKT: Bei der Lehmgrube 8, Biberach
Alle Interessierten sind herzlich willkommen, der Eintritt ist 
frei. Um Anmeldung bis 8. Juli wird gebeten unter ulm@dgb.de

Digitaltreff Illertal
Der nächste Treff findet wieder wie gewohnt am am Donnerstag, den 
26. Juni 2025 von 9:30 Uhr bis 11:30 Uhr im Dorfgemeinschafts-
haus Edelbeuren statt.
Themen:
1. Sichere Passwörter sicher verwahrt
 Immer häufiger werden Menschen durch Internetbetrüger 

geschädigt. Meist beginnt es damit, dass das E-Mail-Konto 
von den Angreifern übernommen wird. Daher ist es wichtig, 
sichere Passwörter zu benutzen und sie sicher zu verwahren.

 Leider sind sichere Passwörter schlecht zu merken. Deshalb 
wollen wir auch Strategien behandeln, mit denen man sich 
diese besser merken kann. Auch technische Hilfsmittel dafür 
werden wir uns ansehen. Passwortmanager sind Programme 
oder Apps, die Passwörter sicher verwahren und gegebe-
nenfalls auch automatisch freigeben. Wer solchen Lösungen 
gegenüber skeptisch eingestellt ist, kann aber auch Passwör-
ter mit Stift und Papier vor anderen geschützt aufbewahren.

2. Bringen Sie Ihre Fragen mit, gerne auch über Smartphones, 
wir werden sie diskutieren und bei Bedarf in einem der nächs-
ten Treffs ausführlich behandeln.

 Wir bitten unbedingt um Anmeldung per E-Mail an illertal@
bakdos.de oder auch telefonisch im Rathaus Erolzheim bei 
Frau Ehrhart Tel. 07354 931841

AOK – Die Gesundheitskasse Ulm-Biberach
Wege zum Glück: Neue AOK-Vorträge zeigen, wie sich Glück 
trainieren lässt
Glück ist ein Empfinden, das durch verschiedene Faktoren beein-
flusst wird. Dazu zählen zwischenmenschliche Beziehungen, Lebens-
umstände, Denkweisen und Gewohnheiten. Was ist es eigentlich, 
das uns wirklich glücklich macht? Woher kommt dieses Gefühl? Und 
kann man es vielleicht sogar beeinflussen? Wie sich Glück aktiv trai-
nieren und gleichzeitig die Gesundheit stärken lässt, zeigt die AOK 
– Die Gesundheitskasse in einer neuen Vortragsreihe.
Die neuen „Glücks-Vorträge“ verfolgen das Ziel, aufzuzeigen, dass 
Glück nicht nur ein zufälliges Gefühl ist, sondern aktiv trainiert wer-
den kann. „Durch gezielte Maßnahmen, wie Achtsamkeit, Bewe-
gung, gesunde Ernährung und soziale Interaktionen können wir 
unser Glücksgefühl steigern und gleichzeitig unsere Gesundheit för-
dern“, fügt Uwe Dietz hinzu. „Indem wir diese Aspekte in unseren 
Alltag integrieren, können wir aktiv an unserem Glück arbeiten und 
gleichzeitig unsere Gesundheit stärken.“
Eine Anmeldung zu den AOK-Online-Vorträgen ist nicht erforder-
lich. Teilnehmen ist möglich unabhängig von der Versicherung online 
unter: www.aok.de/bw/veranstaltungen: Ulm-Biberach
Lach dich glücklich
Der erste Vortrag der Reihe steht unter dem Motto „Lachen“. Gerade 
in Krisenzeiten kann Humor eine wertvolle Ressource gegen Stress 
und Sorgen sein. Lachen schafft Vertrauen, fördert Gelassenheit und 
stärkt eine positive Haltung. Zudem verbessert Humor die Kom-
munikation und trägt zur Resilienz bei. Felix Gaudo zeigt, wie sich 
Humor gezielt trainieren lässt. 
Termin: 26.06.2025, 17:00 – 18:00 Uhr 

Denk dich glücklich
Dieser Vortrag zeigt, wie wir unseren Fokus auf das Gute ausrich-
ten und Zuversicht bewahren können. Dr. Volker Busch erklärt in 
einem einstündigen Vortrag, wie uns das gelingt und wie wir trotz 
herausfordernder Lebenssituationen zu Leichtigkeit und Gelassen-
heit zurückfinden. 
Termin: 02.07.2025, 17:00 – 18:00 Uhr 
Iss dich glücklich
Unsere Ernährung hat einen bedeutenden Einfluss auf unser men-
tales Wohlbefinden. Dr. Stefanie Ackermann erläutert, welche Nähr-
stoffe dabei helfen, glücklich und gut gelaunt durch den Tag zu 
kommen – und welche genau das Gegenteil bewirken. 
Termin: 09.07.2025, 17:00 – 18:00 Uhr

NACHRICHTEN DER BÜCHEREI 
ROT AN DER ROT

NEUE KINDERBÜCHER

Prinz, Johanna: Dienstags muss das Faultier aufs Klo (2025/162)
(Immer dienstags verlässt das Faultier seinen Baum, um am Boden 
sein Geschäft zu verrichten. Doch als Menschen ein Camp aufbauen, 
muss es einen anderen Weg nach unten finden.. Ab 6 J.)

Städing, Sabine: Petronella Apfelmus - Wer schleicht durchs 
Erdbeerbeet? (2025/234; ab 8J)
(Petronella Apfelmus und die Apfelmännchen sind entsetzt: Irgend-
jemand hat die Erdbeerpflanzen im Garten zertrampelt!)

Knister: Magic Lilly - Die Jagd nach dem Zauberbuch (2024/524; 
ab 7 J.)
(Es ist nicht einfach, eine gute Hexe zu werden.)

Muncaster, Harriet: Mirabella Hexenfee bricht die Regeln 
(2024/529; ab 7 J.)
(Ein erster Schultag, der etwas anders läuft als geplant.)

Maar, Paul: Das Mini-Sams ist weg (2025/165; ab 8 J.)
(Als das Mini-Sams plötzlich verschwindet, begibt sich das Taschen-
bier-Sams zusammen mit dem blauen Drachen Ralfer auf eine aben-
teuerliche Suche, um seinen kleinen Freund zu finden.)

Parr, Maria: Himbeereis am Fluss (2025/159; ab 8 J.)
(Ida und ihr jüngerer Bruder Oskar leben in Norwegen. Ihre Alltags-
erlebnisse und Abenteuer werden mit einer herzerwärmenden und 
humorvollen Leichtigkeit erzählt.)

Myst, Magnus: Das kleine Böse Buch 4 - Teuflisch gut! 
(2024/520; ab 8 J.)
(Das kleine Böse Buch will zusammen mit der Halbteufelin Moni auf 
eine Schatzsuche gehen! Für die wilde Reise durch das Reich der 
Albträume braucht es einen auserwählten Leser.)

Goldfarb, Tobias: Spekulatius und das Abenteuer im Herbst-
wald (2024/522; ab 8J)
(Zum ersten Mal besucht Spekulatius Mats und Matilda im Herbst. 
Er ist begeistert von den bunten Blättern, vom Drachensteigenlas-
sen und Kastanien sammeln.)

Abrahamson, Emmy: Klara, Nova und die Bananenschale des 
Schreckens (2025/169; ab 8 J.)
(Klara und Nova haben doch gar nichts gemacht! Sie sind nur die 
Bananenschale und das Stück Folie einfach neben dem Mülleimer 
liegen lassen. So ein bisschen Müll ist doch nicht schlimm?)

Wolf, Gregor: Liva Bärentochter : wildes Kind des Waldes 
(2024/523; ab 9 J.)
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(Zwei Freunde versuchen, den Wald und ihre Wesen vor Zerstö-
rung zu retten.)

Lesung mit den „Guten Clowns”
Die beiden bekannten „Gesundheitsclowns“ Katrin Jantz und Hanna 
Münch besuchen vor allem alte Menschen in Einrichtungen und Hei-
men, um dort auf den Stationen der Einsamkeit und Tristesse ein 
Schnippchen zu schlagen.
In Ihrem Buch „Hoffentlich gibt’s da oben Currywurst und 
Kuchen” berichten sie von ihrer Arbeit mit den Senioren und Seni-
oritas und zeigen, dass mit Humor das Leben wieder lebenswert 
wird. Tauchen Sie mit ein in die bewegende Geschichten über zwi-
schenmenschliche Verbindungen.
Wann: Freitag, 27. Juni, 19.30 Uhr
Wo: Bücherei Rot an der Rot in der Ökonomie

Unsere Öffnungszeiten:
Mo – Do: 15.30 – 17.30 Uhr
Freitag: 16.00 – 18.00 Uhr
ONLEIHE: 24 Stunden täglich; www.libell-e.de
FILMFRIEND: 24 Stunden täglich; https://rot.filmfriend.de

Kontakt:
Tel: 08395/ 9589891
Mail: info@koeb-rot.de     
Internet: www.koeb-rot.de
Instagram: Buecherei_Rot

Rentenlücken rechtzeitig schließen  
und im Alter profitieren 
Schul- und Ausbildungszeiten zur Rente anrechnen lassen: 
Bis zum 45. Geburtstag Rentenbeiträge nachzahlen
Im Durchschnitt starten Berufseinsteigerinnen und Berufseinsteiger 
zwischen Anfang und Ende 20 in den Job. Zuvor haben die jun-
gen Menschen in der Regel ihre Schulausbildung oder ein Studium 
abgeschlossen. Zählen diese Zeiten etwa zur Rente? Die Deutsche 
Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) beantwortet die 
wichtigsten Fragen, ob Schul- und Ausbildungszeiten in der gesetz-
lichen Rentenversicherung berücksichtigt werden und was heute 
unter 45-Jährige dafür tun könnten. 
Welche Ausbildungszeiten werden bei der gesetzlichen Ren-
tenversicherung auf Antrag berücksichtigt? 
Ab dem 17. Geburtstag können Zeiten in denen eine Schule, 
Fach- oder Hochschule besucht beziehungsweise an einer berufs-
vorbereitenden Bildungsmaßnahme teilgenommen wurde, als 
Anrechnungszeit mit insgesamt bis zu acht Jahren in der gesetzli-
chen Rentenversicherung berücksichtigt werden. Allerdings kom-
men diese Zeiten nicht automatisch in das Rentenkonto. Damit diese 
Zeiten angerechnet werden können, benötigt die DRV BW Unterla-
gen, zum Beispiel in Form von Zeugnissen, Schul- und Immatriku-
lationsbescheinigungen. 
Darüber hinaus können für bestimmte Ausbildungszeiten freiwillig 
Beiträge nachgezahlt werden. 
Welche Vorteile ergeben sich durch die freiwillige Zahlung? 
Die freiwilligen Beiträge erhöhen in der Regel den Rentenanspruch. 
Zudem können Mindestversicherungszeiten –  auch Wartezeiten 
genannt – erfüllt werden, um eine Altersrente gegebenenfalls vor-
zeitig in Anspruch nehmen zu können. Ob sich eine Nachzahlung 
der Rentenbeiträge für Sie lohnt, erfahren Sie im DRV BW-Bera-
tungsgespräch. 
Für welche Ausbildungszeiten können zusätzliche Beiträge 
eingezahlt werden? 
Für folgende Zeiten kann eine Beitragsnachzahlung beantragt wer-
den, wenn diese noch nicht mit Beiträgen belegt sind: 
• Zeiten der schulischen Ausbildung zwischen dem 16. und 17. 

Lebensjahr.

• Zeiten der Schul- und/oder Hochschulausbildung ab dem 17. 
Lebensjahr, die wegen Überschreitens der maximal anrechen-
baren acht Jahre nicht als Anrechnungszeit anerkannt wer-
den können. 

• Studienzeiten nach dem Abschluss bis Studienende. Aber 
auch Zeiten, in denen promoviert oder ein Aufbau-, Zusatz- 
und Ergänzungsstudium absolviert wurde. 

Bis wann ist eine Zahlung möglich und wie beantrage ich 
diese? 
Die Nachzahlung kann nur bis zur Vollendung des 45. Lebensjahres 
beantragt werden. Ausnahmen können bei Nachversicherung oder 
Ausscheiden aus einer Beschäftigung, in der Sie von der Versiche-
rungspflicht befreit waren, gelten. Sie können über die Online-Ser-
vices einen „Antrag auf Nachzahlung von freiwilligen Beiträgen für 
Ausbildungszeiten“ (Formular V0080) stellen. 
Wie hoch ist die Nachzahlung? 
Die monatliche Beitragshöhe ist beliebig zwischen 103,42 Euro und 
1.497,30 Euro wählbar (Stand 2025). Bei zugelassener Teilzahlung 
(höchstens fünf Jahre) richtet sich die Höhe der Rate nach den aktu-
ellen Werten im Jahr der Zahlung der Rate. 
Information und Beratung 
Über die Online-Dienste der Deutschen Rentenversicherung kön-
nen Sie den Antrag V008 elektronisch stellen 
unter www.deutsche-rentenversicherung.de/eantrag-V0080 
Kontakt zur regionalen Beratung – online, telefonisch, per Video 
oder vor Ort unter www.drv-bw.de/kontakt – hier finden sich auch 
die Adressen der ehrenamtlichen Versichertenberatenden aus 
der eigenen Nachbarschaft. 

Arbeitgeber-Seminare:  
Freie Plätze von Juni bis September verfügbar
Wissenswertes rund um die Betriebsprüfung und Aktuelles 
aus der Praxis
Die Betriebsprüfung hat sich angekündigt und Sie als Arbeitge-
ber oder Mitarbeitende einer Abrechnungsstelle fragen sich: Hal-
ten die von mir versicherungsrechtlich beurteilten Beschäftigungen 
der Überprüfung stand? Welche Auswirkung hat die Prüfung der 
Künstlersozialabgabe? Die Expertinnen und Experten der Deut-
schen Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) geben 
in den kostenfreien Arbeitgeber-Seminaren Antworten auf zahlreiche 
prüfungsrelevante Fragen. Nutzen Sie die Gelegenheit und melden 
Sie sich kurzfristig zu den Präsenzveranstaltungen in Ravensburg 
(24. Juni) und Heilbronn (26. Juni) an. Freie Plätze sind ebenfalls für 
diverse Online-Veranstaltungen von Juli bis September verfügbar. 
Drei Themenblöcke und ein Exkurs zum Thema Rente Jeder 
Termin beinhaltet die drei Themenschwerpunkte Update zur Digi-
talisierung in der Betriebsprüfung, Beschäftigungen richtig beurtei-
len und Prüfung der Künstlersozialabgabe. Abschließend geben die 
DRV BW-Referierenden den Teilnehmenden einen Überblick zum 
Thema Altersrente. Die dreistündigen Arbeitgeber-Seminare bie-
tet die DRV BW jährlich landesweit in allen Regionen als Präsenz- 
und Onlinetermine kostenfrei an. Weitere Details zum Inhalt und die 
Möglichkeit der Anmeldung für die freien Plätze finden Interessierte 
unter www.drv-bw.de/arbeitgeberseminare

Tag der Ausbildung und des Dualen Studiums
Wer sich für eine Ausbildung oder ein duales Studium bei der Agen-
tur für Arbeit Ulm interessiert, kann am Donnerstag, den 10. Juli 
einen Blick hinter die Kulissen der Wichernstraße 5 werfen. Es gibt 
eine Schnitzeljagd durch die Arbeitsagentur, gratis Bewerbungsfo-
tos und viele Kolleginnen und Kollegen zum Ausfragen. Am Ende 
klingt die Veranstaltung mit alkoholfreien Cocktails aus. Wer inte-
ressiert und mindestens 14 Jahre alt ist, kann sich bis zum 1. Juli 
kostenfrei anmelden:
Kontakt: Per E-Mail an Ulm.IS-Personal-AQUA@arbeitsagentur.de
Telefonisch unter 0731 160-888
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NOTRUFE  –  BEREITSCHAFTSDIENSTE  – 
WICHTIGE RUFNUMMERN  –  DIENSTZEITEN

Feuerwehr
Rettungsdienst 112
Notarzt
Polizei 110
Krankentransporte (08395) 19222

Gemeinde Tannheim
- Bürgermeisteramt 922 - 0
 Fax 922-99

Wochenend-Notrufnummer Bauhof 922 - 29
E-Mail: info@gemeinde-tannheim.de
Homepage: www.gemeinde-tannheim.de

Polizeiposten Ochsenhausen (07352) 202050
Polizeirevier Biberach (07351) 447-0

Deutsches Rotes Kreuz Biberach (07351) 1570-0

Ökumenische Sozialstation
Rottum-Rot-Iller e.V.
Außenstelle Rot an der Rot 9363411

Nachbarschaftshilfe Tannheim 2661

Wohnberatung im Alter und bei Behinderung für den Landkreis
Biberach, Caritas Biberach (07351) 5005-130
 (07351) 5005-132
MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege (07351) 18826-20
im Raum Rottum-Rot-Iller (Mo-So) Fax (07351) 18826-30

Klinikum Memmingen (08331) 70-0
Sana-Klinikum Biberach (07351) 55-0

Kath. Pfarramt 
für die Kirchengemeinden Rot, Tannheim,
Ellwangen und Haslach in der Seelsorgeeinheit
Rot-Iller  siehe „Kirchliche Nachrichten“ im Innenteil
Evangelisches Pfarramt Aitrach (07565) 5409

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr (0800) 1110111
oder (0800) 1110222

Soziale Dienste
Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal
Einsatzleitungen 
Lydia Müller/Elfriede Wespel Tel. 0162 2314550
Kindergarten Tannheim 448

Grundschule Tannheim 922-50
Werkrealschule Rot an der Rot 921-0
Montessori-Schule Illertal 911288

Kläranlage Tannheim 809
Landratsamt Biberach (07351) 52-0

Stromversorgung:  Netze BW GmbH,  
Region Oberschwaben (07351) 53-0
- Hotline bei Störungen (0800) 3629-477

Wasserversorgung: Stadtwerke Memmingen
- 24 Stunden - Hotline bei Störungen (08331) 8556-100
oder  0173 8916855

Rathaus-Öffnungszeiten:
Montag  08:00 – 12:00 Uhr
 13:30 – 18:00 Uhr
Dienstag  08:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch  09:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag  08:00 – 12:00 Uhr
 13:30 – 16:00 Uhr
Freitag  08:00 – 12:00 Uhr

Bereitschaftsdienste
21. / 22. Juni 2025

Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V.
Pflegebereich Rot an der Rot
Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (08395) 9363411
Bürozeiten: Mo-Fr von 8.00-12.00 Uhr
- Alten- und Krankenpflege (24-Stunden-Rufbereitschaft) 

Tel. (07352) 9230-0
- Familienpflege & Haushaltshilfe, Tel. (07352) 9230-20
- Betreuungsgruppe Silberperlen
 in Rot an der Rot, Tel. (07352) 9230-20

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Bereitschaftsdienst: Rufnr. 116117
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst: Rufnr. 116117
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst: Rufnr. 116117

Bereitschaftspraxen
Allgemeiner Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 
Sana Klinikum Stadt Biberach GmbH, Marie-Curie Str. 6, 
88400 Biberach, Sa, So und an Feiertagen 09 - 18 Uhr.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und Jugendliche: 
Zentrale Kinderärztliche Bereitschaftspraxis und Notfallauf- 
nahme Universitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin Ulm, 
Eythstr. 24, Ulm
Mo. - Fr. 19.00 - 8.00 Uhr; Sa., Sonn- u. Feiertag: 8.00 - 8.00 Uhr
Achtung: Versicherungskarte bitte unbedingt bei Arztbesuch mitbringen!

Zahnarzt 
Zu erfragen unter Tel. 0761 120 120 00.

Apothekennotdienst im Umkreis von 20 km: 
Samstag, 21. Juni 2025:
- Stern Apotheke Neue Schranne,
 Lindentorstr. 1, 87700 Memmingen
- Marien-Apotheke Bergatreute,
 Ravensburger Str. 5, 88368 Bergatreute
Sonntag, 22. Juni 2025:
- Apotheke Amendingen, Untere Str. 23, 87700 Memmingen
- Allmann‘sche Apotheke Biberach,
 Marktplatz 41, 88400 Biberach an der Riß

Bitte beachten: Der Apotheken-Notdienst wechselt jeweils um 8.30 Uhr!

Hausärztin:  
Fr. Matyjaszczyk, Tel. 2176

Physiotherapie/Osteopathie: 
Frau Stützle, Tel. 9112411

Tierarzt: Dr. Storch, Tel. 93343

Nächste Abfuhrtermine
Restmülltonne: Freitag, 27. Juni 2025
Papiertonne: Dienstag, 08. Juli 2025 
Gelber Sack: Mittwoch, 09. Juli 2025

Grüngutannahme
Landwirt Jürgen Schlecht, Baur 1, Tannheim-Egelsee 
März - November: Mittwoch, 14:30 – 17:30 Uhr 
 Samstag, 09:30 – 12:30 Uhr 
Dezember - Februar:   Freitag,16:00 – 17:00 Uhr

Postagentur-Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 13.30 - 16.30 Uhr
Mittwoch und Samstag 12.00 - 13.00 Uhr
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Um die Ecke gedacht
Waagrecht: 1. in Losgehstimmung, 10. Geierfeierschmaus, 13. unter ihnen stecken Rechtsprecher, 14. schaltet mit M die Lautsprecher gleich, 15. Teamwork 
von Biene und Kellermeister, 16. Ur-36w ergibt geschüttelt ein Sternbild, 17. vorwärts Mädchen, rückwärts Papageien, 18. Reiter ist von hinten Fledermaus, 19. 
Abtmönch hat offizielle Drogen im Bauch, 21. Giovanni Battista Madonnenmaler, 23. „Wer die Enge seiner … begreifen will, der reise.“ (Kurt Tucholsky), 27. darin 
stecken 44 waagrecht und 1 senkrecht, 29. hallt durch arena und estadio, 31. in Gossau gibt es ein Gebirge, 33. dieser Père ist ein Weihnachtsmann, 34. „Tugend 
ist der beste …“ (Sprichwort), 35. vorwärts Ostseebad, rückwärts Gemeinplatz, 36. Igel, du wirst niemals vor mir …, behauptete der Hase, 37. was Kloßbrühe 
ganz und gar nicht ist, 40. oft das Ende der Verlobungszeit, 41. im Tagesraum wohnt ein Prophet, 44. Foltermelodie, 45. bestätigt oder bestätigt Exaktheit, 46. mit 
Vorliebe von Politikern geschnürt, 47. versammeln sich zu Platten, 48. in Ref eingefügt Fühlbild

Senkrecht: 1. Sekt-Photos neu sortiert sind Atem-
lauscher, 2. nicht Elefantenlaut, sondern Brutto-Net-
to-Differenz, 3. das der Liebsten bringt dem Ganoven 
wenig, 4. Brotzeit-Schärfer, 5. umkreist die Erde und 
einst den Alexanderplatz, 6. im Hackentrick steckt 
eine Grafschaft, 7. mit C Newman-Redford’sche Gau-
nerkomödie, 8. Sekretärinnen-Gütemaß schreibt sich 
wie Echsengala, 9. Kosename für dornige Schönheit?, 
11. Wimpernschlag der Geschichte, 12. Akten … sich 
gerne zu … , 20. mit BEL im Zimmer, mit WE in der 
Luft , 22. gegenwärtige 11 mit Post, 24. damit beginnt 
der zeitgemäße Aberglauben, 25. seine Devise: „Alle 
Kriege, die dem Fortschritt dienen, sind gerecht.“, 26. 
Ljubljana-Schilling, 28. ST-Unterarten sind Fahrwege, 
30. mit B Körper, mit D Pein, 32. tanzt über dem Fire, 
36. zwei Nickel, 38. Tibettempel in Alhambra, 39. in Le-
deste eingearbeitet Rockerattribut, 40. Voraussetzung 
für große Sprünge, 42. fetter Fisch mit schlanker Linie , 
43. Wunschantwort auf Tu m’aimes?
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Warum wachsen 
Tulpen in der 
Vase weiter?
Tulpen in einer Vase wachsen 
schnell über die anderen Blu-
men hinaus. Normalerweise 
geschieht Wachstum durch 
Zellteilung, wobei immer 
mehr Zellen gebildet werden. 
Bei Pflanzen ist dies aber nur 
der erste Teil des Wachstums, 

danach wächst die Pflanze mittels Zellstreckung weiter: Was-
sereinlagerungen vergrößern die Zellen. Bei Tulpen ist dieser 
Wachstumsmechanismus ausgeprägter als bei anderen Schnitt-
blumen. Die Natur hat das so eingerichtet, damit die Tulpe über-
leben kann; im Unterschied etwa zu Rosen bringt sie nämlich 
nur eine Blüte hervor, dafür aber wächst diese dann über die 
anderen Blumen hinaus.

© Brückner/DEIKE 756U05U2

Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?

Im Notfall kann das entscheidend für
rasche HILFE durch den ARZT oder den

Rettungsdienst sein!


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89,60 €
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Einzigartige
Wohnqualität

mit hochwertigem Parkett

HAF-FELLHEIM.DE

Bi
ld
:D

ec
ke

r

GESCHÄFTSANZEIGEN

IMMOBILIENMARKT

UNSERE SPENDENKONTEN

Kreissparkasse Tübingen 
IBAN: DE10 6415 0020 0000 1260 63

Volksbank in der Region eG 
IBAN: DE14 6039 1310 0547 3180 06

Telefon: 0 70 71 . 94 68 - 0  
krebskranke-kinder-tuebingen.de

MUT. HILFE. 
HOFFNUNG.
Helfen Sie krebskranken Kindern und  
deren  Familien mit Ihrer Spende!
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Ausbildung oder Studium?
Bei uns ist sicher das Passende für dich dabei!

Komm einfach ohne Anmeldung vorbei und bring gerne deine Bewerbungsunterlagen mit!

Wir öffnen die Tore unseres 
Ausbildungszentrums für 
Dich, deine Freunde und 
deine Familie. 

Auf euch warten tolle 
Programmpunkte wie:

– Mitmach- und Ausbildungs- 
Stationen

– Ausbildungs-Rallye mit tollen 
Gewinnen

– Blitz-Kennenlernen
– Infos zum Schülerpraktikum
– Essen und Getränke

Triff uns live vor Ort

Liebherr-Hydraulikbagger GmbH
88457 Kirchdorf an der Iller
Ihb.ausbildung@liebherr.com

Mit dabei:
Liebherr-Baumaschinen  Vertriebs- und Service GmbH
Liebherr-Components Kirchdorf GmbH
Liebherr-IT Services GmbH
Liebherr-Logistics GmbH

One Passion. Many Opportunities.

Check your job!
Freitag, 11. Juli 2025              
15:00 bis 19:00 Uhr

STELLENANGEBOTE


